
 

 

 

Topleistung im Topspiel (39:33)! 

Am vergangenen Sonntag (16.04.) stand für die männliche C1 das wichtigste Saisonspiel an. Es ging 

um die Chance auf den ersten Tabellenplatz in der Landesliga Süd. Beide Teams hatten bis dahin nur 

eine Saisonniederlage kassiert und heben sich in der Tabelle dadurch deutlich von den anderen 

Mannschaften ab. Das Hinspiel verloren unsere Jungs leider hoch mit zehn Toren, weswegen die 

Motivation umso größer war, im Rückspiel zu zeigen, was sie eigentlich drauf haben. Die 

Voraussetzungen waren im Gegensatz zur ersten Begegnung auch um Einiges besser: Alle Spieler 

und die Trainerin waren an Bord, kein Spieler war angeschlagen und es lag keine 90-Minütige 

Anfahrt hinter den Jungs. Dazu kam, dass vor dem Spiel ordentlich die Werbetrommel gerührt wurde 

und unsere Heimhalle brechend voll war.  

Die Jungs hatten vor allem zwei Aufgaben für das Spiel bekommen: die Northeimer sollten für jedes 

Tor ordentlich kämpfen müssen und die Spieler sollten sich beim eigenen Torabschluss vorstellen, 

dass unser B-Jugend Trainer Dennis im Tor steht, da sie sich bei Würfen auf sein Tor im Training 

immer am meisten konzentrieren. Und diese Vorgaben wurden unter den lautstarken 

Anfeuerungsrufen des Publikums auch direkt gut umgesetzt, sodass wir mit 6:2 in Führung gingen. 

Nach einer Auszeit von Northeim fehlte ein wenig Glück im Angriff und durch Pfostentreffer oder 

technische Fehler konnten die Gegner schlussendlich zum 6:6 ausgleichen. Doch die Jungs ließen sich 

nicht beirren und kämpften weiter in der Abwehr um jeden Meter. Durch ein gleichzeitig effektives 

Angriffsspiel, welches in dieser Phase vor allem durch die rechte Seite bestimmt wurde, konnte in 

der Folge ein fünf Tore Vorsprung erspielt werden. Northeim setzte anschließend vermehrt auf zwei 

Kreisläufer, was die Abwehr leider vor Probleme stellte, wodurch der Halbzeitstand nur noch 20:18 

betrug.  

In der Halbzeitansprache wurde besonders das Verteidigen des zweiten Kreisläufers sowie der 

Auslösehandlungen der Northeimer angesprochen. Offensichtlich hatten die Jungs gut zugehört, 

denn beides hatten sie nach Wiederanpfiff sofort im Griff, weswegen die Führung in den ersten 

Minuten direkt ausgebaut werden konnte. Dennoch konnte Northeim aufgrund einer Überzahl in 

Folge eines Abstandvergehens zum 23:23 ausgleichen. Nach 35 gespielten Minuten bot sich dann die 

erste Möglichkeit, sich entscheidend abzusetzen, als die Gegner in doppelter Unterzahl spielen 

mussten. Doch da wir kurz darauf ebenfalls eine weitere 2-Minuten-Strafe verkraften mussten, 

konnte diese Chance nicht genutzt werden und so wurde nur der knappe Vorsprung von zwei Toren 

gehalten (29:27). Dafür drehten die Jungs in den folgenden acht Minuten voll auf: Im Angriff konnte 

jeder Ball durch gute 1 gg. 1 Aktionen oder Parallelstoß im Tor untergebracht werden. Gleichzeitig 

wurden die starken Northeimer Rückraumspieler super verteidigt, Maverick verzeichnete wichtige 

Paraden und Ballgewinne führten zu schnellen Toren. Durch diesen konsequenten Zwischenspurt 

stand es fünf Minuten vor Ende spielentscheidend 36:30. Auch der vermeintliche taktische Kniff des 

gegnerischen Trainers, seinen besten und auch körperlich weitesten Spieler in dieser Phase gegen 

unseren kleinsten Spieler auf Außen angreifen zu lassen, führte nicht zum gewünschten Erfolg. Ganz 

im Gegenteil: Teymur machte durch seine kämpferische Abwehrleistung den Weg zum Tor komplett 

dicht, sodass besagter Spieler sogar ein Frust-Stürmerfoul beging. Die daraus resultierende blutende 

Lippe war nach dem Schlusspfiff jedoch schnell vergessen. Vor dem tosenden Applaus des Publikums 

ließen sich die Jungs vollkommen verdient nach dieser klasse Leistung feiern! Wobei sie das Feiern 

noch etwas üben können… Nachdem die Zuschauer sie mit „Humba“ bejubelten, entfernten sich die 

Jungs mit jedem „Tätärä“ weiter von den Zuschauerbänken und gingen näher zur Auswechselbank…   

Danke an das Publikum, die einen nicht unwesentlichen Beitrag zu dieser Performance geleistet 

haben ! 



 

 

 

Nun muss im letzten Spiel der Saison am 07.05. noch einmal die volle Konzentration abgerufen 

werden, um den Staffelsieg perfekt zu machen. Kommt vorbei – anschließend gibt es ein 

Saisonabschluss-Grillen für alle Mannschaften und Fans!  


